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 Eultur mag aber davon Gebrauch machen , indem Kenntniß derMetalledenMenschenallerdings,wiemanannimmt,fürhöhereBildungsstufenfähigmachenkann,oderselbstschoneinBeweisistfürErreichungeinesGradesvonBildungüberdieniedrig-stenhinaus,vergl.GrimmGesch.I,6.3unddaselbstS.9fg.

Prof . Pott .

Grundlinien des mosaisch - talmudischen Eherechts ,
von vi' . . ,3 . Frankel , Breslau 1860 .

 Wir verweisen auf diese Schrift , welche mit vieler SchärfeundKlarheit,und,wievondemVerf.zuerwarten,auchmitGründlichkeitdasEherechtderJudenzugleichindenHaupt-MomentenseinerhistorischenEntwicklungdarstellt,weilsieeineQuellebildetfürdieeracteKenntnißeinerSeiteimLebendesjüdischenVolksgeistes.Esmangeltbisjetztnoch,wiemanausdenmeistenethnologischenundethnographischenWerkener-sehenkann,sehranallgemeinzugänglichenWerken,welchege-naueundgründlicheKenntnißdieses'Volksgeistesundseiner'hi-storischenEntWickelungbereitenkönnen,wozuallerdingsnochkommt,daßauchdievorhandenennichtimmerbekanntundbe-nutztsind.M.L.

Bibliographisches Handbuch über die theoretische und prak -tischeLitteratur-fürhebräischeSprachkunde,

von M . Steinschneider . Leipzig bei Vogel 1859 .

 Dieses 2294 Nummern umfassende Verzeichniß aus der HanddesebensosehrdurchseinegenaueFachkenntnißwiedurchseineernstewissenschaftlicheGewissenhaftigkeitanerkanntenVerfasserswirdallendenenwillkommensein,welchesichmitderErforschungderhebräischenSpracheundderbezüglichenLitteraturgen.DieEinleitungS.IX—XXXIhandeltzugleichin11ParagraphenüberQuellenzurBibliographieundGeschichtederhebräischenSpracheundenthältauchinteressanteallgemeineBe-merkungenüberdasSchriftthumderJuden.M.L.
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